
 

 

 

 

 

 

P O S I T I O N  D E S  C E N T R U M S  F Ü R  A N T I S E M I T I S M U S -  U N D   

R A S S I S M U S S T U D I E N  Z U M  S T A A T  I S R A E L  

 

 

Als Centrum an einer deutschen Hochschule in katholischer Trägerschaft ist für uns das Eingeständnis 

der Schuld der Deutschen und Christ_innen für die Shoah und die damit verbundene historische Ver-

antwortung leitend. 

 

Die Mitglieder des Centrums erklären sich solidarisch mit dem jüdischen Volk und dem Staat Israel. 

Dies beinhaltet auch die Verpflichtung, die Existenz, die Souveränität und das Selbstverteidigungsrecht 

Israels zu unterstützen und sich für die Anerkennung Israels durch die arabischen Nachbarn einzuset-

zen. 

 

Die Mitglieder des Centrums verurteilen jegliche Form von Antisemitismus. Dies beinhaltet auch die 

Kritik an: 

o der Anwendung doppelter Standards, indem vom israelischen Staat Verhalten gefordert 

wird, wie von keinem anderen demokratischen Staat, 

o der Verwendung von Symbolen und Bildern, die mit traditionellem Antisemitismus in 

Verbindung stehen, um die Politik Israels zu beschreiben, 

o den relativierenden, geschichtsrevisionistischen Vergleichen aktueller israelischer Poli-

tik mit der Politik im Nationalsozialismus, 

o der Bestrebung, Jüd_innen für Handlungen des Staates Israel mitverantwortlich zu ma-

chen, 

o den Forderungen nach Sanktionierung und ökonomischem, akademischem und kultu-

rellem Boykott Israels, 

o der Diffamierung Israels als ‚Kolonialmacht‘ und Apartheidsregime.  
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